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TRAUERANZEIGEN
Steinhausen Max Hofstetter-Merkli, 15.8.1927 – 8.10.2018 (Affoltern/ZH).
Steinhausen, Obstweg 2. Gottesdienst: 17.10., um 15 Uhr in der St. Mat-
thias Kirche, Steinhausen - die Urnenbeisetzung findet im engsten Fami-
lienkreis statt.

Emma Garhöfer-Eisele, 8.7.1924 – 10.10.2018, in Baar. Steinhausen, Zu-
gerstrasse 35. Abdankung: 23.10., um 14 in der Neuapostolische Kirche
Zug. Die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Erli, Steinhausen findet im
engsten Familienkreis statt.

Zug Agnes (Busy) Risi, 15.2.1928 – 8.10.2018. Zug, Oberwil, Leimatt B. Ur-
nenbeisetzung: 18.10., um 14.15 Uhr auf dem Friedhof St. Michael; Be-
sammlungbei der Friedhofskapelle; EingangKirchmattstrasse; 15UhrTrau-
ergottesdienst in der Kirche Bruder Klaus Oberwil.

Hans-Peter «Bärli» Limacher, 12.3.1956 – 21.9.2018. Zug, Hertizentrum 4.
Abdankung: 24.10., um 15 Uhr in der Kirche St. Johannes. Die Urnenbei-
setzung findet im engsten Familienkreis statt.

Suvad Kalamujic - Covic, 29.8.1966 – 11.10.2018. Zug,Weststrasse 7. Die Be-
stattung findet in Kroatien statt.

BaarWalter Binkert-Mathis, 12.7.1933 – 11.10.2018. Landhausstrasse 17/19,
Baar. Gottesdienst: 23.10., um 9.30 Uhr in der Friedhofkapelle Baar. Die Ur-
nenbeisetzung auf dem Friedhof Kirchmatt in Baar findet im engsten Fa-
milien- und Freundeskreis statt.

Hans Speri-Bieler, 20.5.1938 – 10.10.2018. Oberdorfstrasse 14, Baar. Got-
tesdienst: 19.10., um 14Uhr in der Pfarrkirche St. Martin. AnschliessendUr-
nenbeisetzung auf dem Friedhof Kirchmatt in Baar.

Anton Gustav Müller, 25.9.1962 – 14.10.2018. Baar, Früeberg 11. Gottes-
dienst: 20.10., um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin. Die Beisetzung fin-
det zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Oberägeri Eduard Egger, 16.1.1938 – 9.10.2018. Oberägeri, Mitteldorf-
strasse 39a. Gottesdienst: 22.10., um 11 Uhr, in der Michaelskapelle Ober-
ägeri. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

ChamMarzell Anton Ackermann, 1925 – 8.10.2018. Cham, c/o im Büel, Ri-
gistrasse 3. Gottesdienst: 18.10., um 9 Uhr in der kath. Kirche Cham. An-
schliessend Urnenbeisetzung.

Elisabet Marie Luise Hubbeling, 1938 – 11.10.2018. Cham, Flachsacker 18.
Abdankung: 18.10.2018, 14.00 Uhr in der ev. ref. Kirche Cham.

Otto Kölliker, 1927 – 14.10.2018. Cham, Alterszentrum Büel, Rigistrasse 3.
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Cham am, 26.10. um 10 Uhr an-
schliessend Abdankung in der ev.ref. Kirche Cham.

Lorenza Jiménez geb. Rodrigo Garcia, 1932 – 14.10.2018. Cham, c/o im Bü-
el, Rigistrasse 3. Gottesdienst: 19.10., um 10.30 Uhr, in der kath. Kirche
Cham. Anschliessend Erdbestattung auf dem Friedhof Cham.

Josef Steiner, 1922 – 14.10.2018. Cham, Rigistrasse 3, im Büel. Gottes-
dienst: 23.10., um 9 Uhr in der kath. Kirche Cham. Anschliessend Urnen-
beisetzung auf dem Friedhof Cham.

Menzingen Theresia (Sr. M. Hildegard) Meyer, 28.9.1935 – 13.10.2018.
Menzingen, St. Franziskus. Gottesdienst: 18.10., um 13.45 Uhr, im St. Fran-
ziskus, Menzingen

Risch Richard Wismer, 10.3.1927 – 13.10.2018. Waldeggstrasse 15, Rot-
kreuz. Trauerfeier: 18.10., um 10 Uhr in der kath. Pfarrkirche Rotkreuz, an-
schliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Rotkreuz .
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Zuger Kriminacht 2018
Die beliebte Zuger Kriminacht
geht in die nächste Runde. Am
Mittwoch, 31. Oktober, ist wie-
der Zeit für jede Menge Gänse-
haut-Geschichten.

LiteraturWenn die Nacht über Zug
hereinbricht, zeigt sich die Biblio-
thek von ihrer düsteren Seite! Es ist
wieder so weit, die Zuger Krimi-
nacht 2018 steht vor der Tür undhält
spannende, mörderische und ner-
venauftreibende Lektüren bereit.
Lassen Sie sich von bekannten Kri-
miautoren wie Tatjana Kruse, Ju-
dith Stadlin, Bruno Heini, Michael
van Orsouw und Michael Theurillat
zu menschlichen Abgründen und
schaurigen Tatorten entführen. Er-
leben Sie, wie Ihnen der Angst-
schweiss über die Schläfen rinnt, ein
kalter Schauer über den Rücken
fährt, und sich Ihre Nackenhaare
aufrichten, aus Angst, eine der mör-
derischen Figuren aus einer der Ge-
schichten könnte hinter dem nächs-
tenBücherregal auf siewarten ... Ge-
ben Sie sich der düsteren Atmo-

sphäre hin, ertasten Sie Ihre Gren-
zen oder entdecken Sie neue Seiten
an sich, ganz im Sinne des Bösen.

Informationen
Aufgrund der Kriminacht schliesst
die Bibliothek am Veranstaltungs-

tag, 31. Oktober, bereits um 17 Uhr.
DieTüröffnungerfolgtum18.30Uhr,
der Anlass dauert von 19 bis 22 Uhr.
Für Nervennahrung ist gesorgt.
Weitere Informationen findenSie im
Internet unter der Webseite
www.bibliothekzug.ch PD/KG

Die Zuger Kriminacht 2018 wird am 31. Oktober in der Stadtbibliothek durchgeführt
und sorgt für jede Menge Spannung. z.V.g.

Messen Sie im Zugerland
kostenlos den Blutzucker
Ein Drittel aller Diabeteser-
krankten in der Schweiz haben
Diabetes, ohne es zu wissen.
Fachberater von «diabeteszug»
messen deshalb am Mittwoch,
14. November 2018 im Ein-
kaufszentrum Zugerland in
Steinhausen zwischen 13.30
und 18.30 Uhr gratis den Blut-
zuckerwert.

Steinhausen Die bedenkliche Zu-
nahme der Anzahl Diabetes-Er-
krankungen kann auch in unserer
Region beobachtet werden. Aller-
dings ist die Zunahme in unseren
mitteleuropäischen Regionen nicht
ganz so dramatisch, wie sie welt-
weit erwartet wird. Weltweit litten
2017 rund 425 Millionen Menschen
an einem Diabetes mellitus. Bis ins
Jahr 2045 erwartet man eine Zu-
nahme der Betroffenen auf rund 629
Millionen.

Angebot für Gross und Klein
Am 14. November findet der jähr-
liche Weltdiabetestag statt. Aus die-
sem Anlass organisiert «diabetes-
zug» eine öffentliche Informations-
veranstaltung. Die Veranstaltung ist
auch für Nicht-Diabetiker aller Al-
tersstufen aktuell, denn körperliche

Betätigung und gesunde Ernährung
sind das A und O jeder erfolgrei-
chen Diabetes-Vorbeugung.

Weitere Gratistests
Neben der kostenlosen Blutzucker-
messung und BMI-Bestimmung
(Body-Mass-Index) orientieren
Fachpersonen zum Thema Ernäh-
rung und Diabetes. An den Infor-
mationsständen von Pro Senectute
Zug, Amt für Gesundheit Zug, «or-
tholab – Knecht Technische Fuss-
Orthopädie» und der Lungenliga
Zentralschweiz können weitere
kostenlose Tests, wie z.B. Sturztest
und Lungenfunktionstest, durchge-
führt werden. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren werden Hersteller
von Messgeräten, Insulin und Pum-
pen die Fortschritte der Medizin-
technik vor Ort präsentieren. Wei-
tere Infos: www.diabeteszug.ch

PD/DK

Diabeteserkrankungen nehmen weltweit
dramatisch zu. fotolia

Wer hat Angst vor dem Wolf?
Der Wolf löst in vielen Men-
schen Ängste aus. Doch woher
kommt die Angst? Der WWF
präsentiert ein Theater und
geht mit dem Publikum auf
Spurensuche.

Zug Stellen Sie sich vor, Sie begeg-
neneinemWolf.WiewürdenSie sich
verhalten? Ziemlich sicher würde
diese Begegnung in Ihnen etwas
auslösen. Genau darum geht es bei
den WWF-Wolfsnächten. In Sar-
nen, Luzern, Zug, Altdorf und Stans
spielt Thomy Truttmann das The-
aterstück «Nox-Wolfsnächte». Pas-
send zur Aufführung präsentiert der
WWFaucheineAusstellungüberdas
Grossraubtier.

Theater
Das Stück erzählt die Geschichte ei-
nes Nachtwächters, der sich mit ei-
nem Wolf anfreundet. Theaterspie-
ler Thomy Truttmann beeindruckt,
dass dieses Tier Ängste aber auch
Bewunderung auslöst: «Diese Ge-
fühle auf der Bühne darzustellen,
fasziniert mich».

Ausstellung
Neben der Aufführung informiert
eine Ausstellung über den Wolf und
vermittelt Tipps für denUmgangmit
diesem faszinierenden Tier. Mit den
Anlässen betreten die Zentral-

schweizer WWF-Sektionen Neu-
land. «Die unterschiedlichen Reak-
tionen auf die Rückkehr des Wolfes
führen uns zur Kernfrage, wie viel
Platz wir unserer Natur eigentlich
noch einräumen wollen», sagt Fa-
bian Haas vomWWF. Der WWF will
damit Ängste und Vorurteile ab-
bauen und so denWolf aus derMär-
chenwelt in die reale Gegenwart
transferieren. Ihn so darzustellen,
wie er ist: Ein intelligentes Gross-
raubtier, das die meisten von uns
kaum je zuGesicht bekommen, aber
trotzdem oft unbegründete Ängste
in uns auslöst.

Informationen
Mythen und Märchen ranken sich
seit Jahrhunderten um den Wolf.
Und viele haben heute noch Angst
vor ihm. Genau um diese Ängste
dreht sich das Theaterstück «Nox-
Wolfsnächte». Der WWF präsentiert
das Stück zusammen mit einer Aus-
stellung auch in Zug. Und zwar am
kommenden Samstag, 20. Oktober,
ab 16.30 Uhr, im Burgbachsaal in
Zug. PD/DK

Ein junger europäischer Wolf (Canis lu-
pus) im Langedrag Zoo, in Norwegen.
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